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Berlin.  Lähniend liegt aus dem ohnedies im Zeichen der
niedergehenden Konjvnktur stehenden Geschästslebeu Europas die
> rivarinn ». in weicher 'weise die Spannung der gegenwariigen
Inge sich iIlsen wird , wir durchleben eben wieder eine Periode
ei 'whier Reizbarkeit . wie wir deren seil Ausbruch des Balkan,
kriiaes . ja sei, der MaroNokrisc immer wieder durchgemachl haben.
Perioden , in denen das Wirtschaftsleben aus die Ungewistheilen
der Lige in der bekannte », die Ungünstigen Momente in den Bor.
dergrund stellende » weise reagiert . Es ist nüstiich. das, am Sam »-
lag wied ' r einmal der engiiiche Schatzkanzler Liond George an lue
Tatsache e. inncri Hai. daß der gute Wille , in Europa keine antos-
iichen Könstikte auskomnic » zu lassen , im vergangenen Jahre
ariistere Schwierigkeiten gelost Hai. ai » diejenigen sind, die heule der
llosnng harren . Das sind ebenso erfreuliche Worte , wie die . weiche
die dein eugiischkii Kabinett nahestehende ..Westminster Gazette
ae ' iinde» hat mit dein Hinweis . Last Oesterreich . Ungarn berechtigt
sei. den Beriuchen auf Losreistung der serbischen « eooikerung in
der Monarchie entgegenzutreten . >i,id dast die serbische Regierung
gut liin werde , sich die Berechtigung der Besorgnis seines grogen
'Rachbars zu oergcgeiiwärtigen >ind olles zu tun . sie zu zerstreuen.
Inzwischen wartet die weit in Spannung aus die an Serbien zu
richtende österreichisch.ungarische 'Rote . Alle Mutmahungen oder
ihren Inhalt lind de» Zeitpunkt ihres Erscheinens haben kein»
seiten Auhaiti -punkte . es werden wohi iioch Tage oergehen , bi«
bekannt wird , in welcher Form Oesterreich seine wünsch » zur
Kenntnis seiiii-s Rachbars bringt . 'Rach dein , was bi» jestt über
die Beizweiguiig und de» Ursprung der Verschwörung oon Sera-
jewo bekannt ist. »ach der Haltung der serbischen Presse , wird die
Sache Oesterreich -Ungarns nur noch stärker als die Sache der
europäischen Kultur und der Gerechtigkeit empsunden , die heute
auch den Verkehr der Staaten regiert . Di - Meldungen oon Mist,
tärischen Borbereitungen hat die serbische Regieriiiig inzwischen
durch ein Dementi in ihrer Wirkung abdämpsen lassen, aber Unge-
wisthei , und Erwartung werden bleiben , bi» die Stellungnahme
der serbischen Regierung zu den österreichischen Forderungen de-
knnnt ist. Man kann nur hossen und wünsche», dast die serbische
Regierung eriistlich den guten 'willen zeigt , mit den Wühlereien der
nationalistischen Propaganda der lat gegenüber Oesterreich .Un.
garn . die das serbische Land diirchseuchen. gründlich auszuräumen.
t' s gibt leine, , Staat in der europäischen Gemeinschajt . der nicht
ein positioes Interesse daran hätte , auch den «nlserntcsten Anschein
zu ineiden . als sei es seinen leitenden Männern nicht durchaus ernst
mit der Bekämpsung derartiger Tendenzen.

Inzwischen beschäjtigen Gerüchte und Vermutungen über die
Absichtei, Italiens mit Bezug aus Eüdaibanien die Oessentlichkest
und im Zusammenhang damit di» Frage , welche Haltung Italien
und Oeslerreich -Ungarn hiefein Problem gegenüber ein, »nehmen
gedenien . Allen Nachrichten über sin bevorstehende » militärische»
Eingreisen der Gros,machte in Albanien ist bisher van den euro
plüschen Regierungen in der Presse widerspiochen worden . Eben
ja ist gieichmästig von Wien und Rom aus den Anlündigungen
eine » gemeinsomr » dewassneten Eingreisen « Oesterreich -Ungarn»
und Italien « in Aibanic » von berusener Stelle der Hinweis ent.
gegengehaitcn worden , dast ei» solche» österreichisch-italienisches
'Rurgehin ohne dos übrige Europa nicht in der Absicht des wiener
»I 'S des römischen Kabinetts liege . Ebenso weniq sind bisher ein-
wandlreie Anzeichen dasür beobachtet worden , dast Italien allein,
aus eigene Faust , eine » Angriss in die albanische Frage plane.
Der Ankündigung eine » militärische » Zuge » der Italiener nach
Albanien durch den Avant , ist an dieser Stelle bereit » einmal ent-
gegengetrele » worden . Seitdem ist nicht» vvrgesolle », was ans
ein überraschendes Eingreisen ilalienischer Streitkräste schiiesten
lalle, , könnte . Seibstnerständiich sallen unter den Begriss eine»
solchen Eingreisen » nicht etwa Sch >is,n>astreg «ln . wie sie vor
Waiinna der iiaiienische Oberbesehlshaber zur See für die Sicher
heit der Benöikernng angeordnet hat.

Uebrrbli -lt ina » vorurleilslos die Gesanuiage . so ergibt sich als
berechtigte Meiniing . nicht jede Meldung , die der lag bringt , gleich
als iiiigünstigk » Anzeichen zu werten , das den Druck, der ohnedies
ans dem Wirtschaftsleben liegt , verstärke » mllstle . sondern einmal
daran zu deiike». dast in dem politischen Spiel der ..Bluts " seine
graste >,nv wichtige Rolle spielt , und sodann im Auge zu behalien.
woran der englische Schatzkanzler i» seiner Rede erinnert , di» ge-
wolligen Interessen , die innncr wieder a » der Glättung der
Schwierigkeiten wirke ».

Kais« Aranz Joses, Verlrelung bei den deutschen Kaiser-
h». Manövern.

Au » zuverlässigster Oueile wird mitgeteiit . dast an den deutschen
.ttoisermanöverii . zu denen Erzherzog Franz Ferdinand bereits «ln-
geladen gewesen war . sicherlich ein Erzherzog teitnehnien wird . Es
ist skdack, „ oä, nicht beltiniinl . ob der Erzherzog -Ibronsolger E ' ,.
Herzog » ari Franz Joses oder Erzherzog Friedrich nach Deutschland
gehen wird Erzherzog Friedrich wird sedeusalls als Vertreter des
Kaiser » Franz Joses au , IR. August der » nndersahrseier des Kaiser
Franz Garde Grenadier -Regiment » in Berlin beiwohnen.

Zur Ru&(and>Relfe des PräNdenten Poincare.
Petersburg  In »inein Leitartikel über den Besuch

Paincares hebt der ..Rsetlck," die schweren Miiitäriasten hervor , die
Rtlstland ans die Iiiiiiatioe Frankreichs hin übernommen habe . Das
Blatt ichiiesti: Solche Ueberiegungen sind selbstverständlich geeignet,
den angenehme » Eindruck des Besuches unseres Aerbüiidete » abzn-
kiihieu.

Gegenbesuchdes Foren. Pariser Meldungen wollen wissen,
das, der Zar den Besuch de» Herrn Poincare „ » Oktober i» der
sranzasilche » Hauptstadt erwidern werde . Der Zar ist bisher nur
einmal in Paris gewesen und hat sich bei seine» Gegenbesuche » in
neuerer Zeit mit Begkgnnngei . au Bord uv» Krieqsschisse » in de»
französischen «temassern begnügt . 'Rach der 'Rerhastung mehrerer
verdächtiger Bambensabrikante » und der Ansdecknng eines »ihi
listiichen ztoiiipiolls in Paris ist es erst reckit unw »i,richei»iich. dast
Maiirr Rikoiau » nach der Meiropale der Republik kommen wird,
s» arg die Enttäuichung der gute » Pariser auch ist. wenn die hohen
,nil „ a,e „ Gaste ihnen serndieibcn . ja e« vermeide », überhaupt fron-
zasisilie» Boden zn betreten.

AranfSstlch», ctebcswrrbnium Schweden.
Paris,  lü Juli . Mehrere Blätter , die sich „ ist der paiiti-

scheu Bedeutung der Reise des Prujidenteu der Republik beschast,.

«en . deuten an . dast Poincare sich bemühen werde , «ine Entspan-
nun , zwischen Petersburg und Stockholm herbeizusühren . Ste I
sprechen di» Hossnung aus . dast es dem Präsidenten bei dem Be¬
such in Drottningholn , gelingen werde , da , Mihtrauen zu zer¬
streuen , weiches Schwede », vssenbar unter dem Einsiust de» Dr «>-
bunde », gegen Rustland hege.

Jlottenrevueb«I Sptthrod.
London.  Samstag vormittag ist der König in Begleitung

des Prinzen von Wales aus London abgereist , um fid, nach Ports¬
mouth begeben , wo er die dort versammelte Riesensiotte inspi¬
zieren wird , lieber 200 englische Schisse liegen bei Epilhead ver-
sammelt , darunter 54 Grostkamplschisse , bemann « mit rund 50000
Seeleuten.

Oesterreich an Montenegro, Grenze.
Paris.  I « . Juli , hiesige Blätter oerässentitchen eine an¬

geblich aus Skutari stammende Meldung der „Agence des Balkan " ,
wonach die Oesterreicher daran denken , sich durch ein « Ueberrumpe-
iilng des Lovce, «berge » an der montenegrinischen Grenze zu be¬
mächtigen . Die Montenegriner Hätten im Hinblick aus diesen An-
griss bereits jetzt ungesähr 10000 Mann zur Bertetdtgung de»
Lovcen versammelt.

Ihrouwechsel iu Serbien.
Ein ungarisches Blatt erhält aus Belgrad die Meldung : In

dem serbischen Hose nahestehenden Kreisen wird e» als beschlossene
Tatsache kolportiert , dast König Peter nicht mehr aus den Thron
zurückkehren und dast die königliche Macht desinitiv in den , landen
de» lhronsolgers bleiben werde . Die Krönung de» lhronjolgers
wird in absehbarer Zeit ersoigen.

Kleine Mitteilungen.
vi , Gäste bei den Kaisermanövern. Ans Schlost Wilhelm»

höhe wird ai » Gast de» Kaisers bei de» graste » Kaisermanövern
im Bereiche de» >l . Armee -Korp » König Georg von Eng¬
land  Wohnung nehmen . Der König von Italien wird aus
Schlost Homburg v. d. H. Wohnung beziehen.

K a s i « I. Die Blättermeidungen , dast der König oon England
den deutschen Kaiser in Wiihelmshöhe besuchen und am Kaiser
tiianöoer teilnehnien werde , beruhe » lediglich ans Gerüchten . Eine
Bestätigung dasür ist von keiner Seite zu erhalten.

Berlin . Ein Blatt nannte als Rachsolger de» verstorbenen
Gesandten in Ehina . Herrn v. Haxthausen . den Unterstaatssekretär
Ziinniermann . Da » ist unter allen llmständen irrig . Es ist be¬
kannt . dast. wenn der Unterftaaislekrelär seinen jetzigen Posten
ausgibt , e» nur geschieht, um eine Botschaft zu tibernehmen

Petersburg . Di» Kaisersamilie ist am Sonntag a>,s den
sinnischen Schäre » noch P ^terhos znrückge' ehrt . — Die Ausland'
reise de» Zaren mit seiner Familie ist aus Wunsch der Kaiserin
Alexandra ausgegeben worden . Rach leilnahme an den Manövern
im wiinaer Militärbezirk ersoigt die Reise in die Krim , wo die
Zarensannlie bi» z» n> Weihnachtssest bleiben wird.

£otalbefld }te
und Nasiauijche Nachrichten.

Biebrich , den 20 . Juli 1014

Der gestrige , von herrlichstem Weller begleitete Sonntag
hatte natürlich wieder einen Riejenoerkehr zur Folge . Straste»
und Eisenbahn , Lokal - und Rhein -Dan,psschissahr , machte » glan
zcnde Geschätte . überall war geäste Fülle , sodatz inan wohl aller
orten , wo man aus eine «ule Sonnlagseinnahme rechnen must , nach
des Inge « Arbeit und Muhe zujriedene Gesichter sehen konnte.
— Da » Biebricher Rhein,,ier bat bis zum lpaten Abeud ein reges
'Berkchrsbild . besonder » bei An - »»d Absuhr , der grasten Per¬
sone,idanipser . Blei benutzt wurde auch da » '.' liedertvalluser Führ
boot , mit seiner neuesten Landebrücke an unsere, » Rheinuser . in
geradezu idealer Lage a » der Schlost,reppe . Wenn hier noch ein
zweite » Motorboot hinzuküme . dai >» wäre daniit ein vorzügitcher
Lokaiverkehr zwischen Rieder,vallus und Biebrich ermöglicht , der
sogar später noch für Eitnillc !( nutzbar gemacht werden könnte.
Der Schiostverwailung gebührt Dank dasür . dast sie im Interesse
de» Biebricher Rheinoerkehrs die Eriaiibm » zur Aulstellun » der
Landet rücke an dieser Stell « gegeben Hai.

' Heute vollendet Frau Johann Georg Schreiner
Wwe .. Arnienruhslruste . in körperlicher und geistiger Frische ihr
01 . Lebensjahr.

Eine graste Freude wurde unseren , alloerehrten Mitbürger,
dem Herrn Lehrer i. P . Baiijch zu teil . Sein Sohn . Herr D r.
H e i n r i ch Bausch  wurde in Dar »,stad , einstiinmi , von , Stadt
verordnctenkollegium zinn 2. Sa , i a ch I h o s d i r e k >o r gewählt.
Es zeig« die Einslinnnigleii der Wahl , weich groster Beliebtheit i»
alle » Bürgerkreisen sich dies Kind unserer Stadt in der hessischen
Residenz ersreut.

' Besitz weck , sei.  Da » Haus mit Garten . Bieichstr . lü »,
ging heute durch Kaus an Frl lh . Eor .zeiius über.

- Pie Z i e h n n g s i i st e der Deutschen Lnjtsal,rer Lotterie ist
eingetrossen und in der Lotterie -Einnahme Rathaiisstraste l« e>-
häitlich.

- Der bei», Wiesbadener Gartenjest an , Samstag nachmittag
ausgestiegene Freiballon bewegte sich in langsamer Fahrt über
Biebrich . — Auch die ..Viktoria Luise " war am Samstag seit
längerer Zeit wieder einmai iiber Wiesbaden sichtbar.

* Die Kerb der Gibber Kerbegelelischast  ist.
wie e» sich gestern wieder zeigte zu einem 'Volksseit  im wahren
Siiine de» Wortes geworden . AI» am nachmittag der ..hislorisckie
Fcslzng " sich in Bewegung setzte, hielt bereit » eine groste Menschen,
menge die Strotzen , die der Zug passierte , besetzt. Den Zug erössne-
ten 4 « auernbursche » zn Pserde . Eine prächtige Kruppe halten
die Radsahrer gestellt . Dann soigte die von Banernbuben und
Mädchen gestellte Kindrrgrnppe . die eine » besonder » lieblichen

Eindruck machte . Es jolgte weiter der Seniorenwagen mit dem de
jahrlen Vorsitzende, , der Kerbegeseilschait . Hinter diese», kan, der
Erntewagen mit den , lustigen Schnittervolk und ei» Wagen die
Bieichwiese darstellend . Besonderen Betsail sandeu die beiden

letzten Wage » ..Deutschland mit dem Rheinstrom einst und jetzt.'
Die Reihe der Gruppe » wurden durch Musikkapellen , die diesmal
zum ersten Male in Gibber « auerntracht dahermorlchierten . unter-
brachen . Der Zug endigte aus dem Festptatze . wo sich bald eine solch
ungeheure Menschenmenge einsand , dast man sich kaum drehen und
wenden konnte . Ader auch in de» Wirtschasten der anstotzenden
Strahen herrschte di, in die späten Abendstunden lebhafte » Treiben.
Heute vormittag sand die Kerb durch ein Frühschoppenkonzert auf
dem gestplatze ihre Fortsetzung . Bon 4 Uhr ad sindet Boikssest mit
Ainderbeiusligung stall.

Die „Eintrag,  t " . weiche auch in diesem Jahre wieder für
2 Konzerte oon der Kurverwaitnng in Schiangenbad  ver-
psiichle « ist. gab gestern abend ihr erstes Konzert . Mit der aktiven
Eängerschar . die in voller Stärke erschienen war . machten viele in¬
aktive Mitglieder und die zur Zeit hier zu Besuch weilenden Sänger
der Nürnberger „Poighnmnia " die Sängersahrt mit . Das Konzert
wurde im sehr gut besetzten Vorgarten des Kurhauses adgehaiten.
Die Sänger brachten solgende Ehöre zum Vortrag : „Morgen >m
Walde " von Hegar . „Ständchen " von Woisrum , „Abschied" oon
Kircht . „Sähe Heimat " von Schaust . „Sv viel Stern an , Himmel
stehen " oon Engelsberg , „Wies daheim war " von wohlgemut und
„Der Käser und die Biinne " von Veit und ernteten reichen « eisall,
sodast zwei Zugaben gespendet werden mutzten , darunter die Sere«
»ade " von Handwerg , bei weichem Ehor da « lenorsolo de» Herrn
August Arnold besonder » gesiei . Auch die Kürkapelle erzielte mit
ihren Leistungen wohlverdiente Aiiertennung.

Ein schwerer Austritt  vollzog sich gestern oben !»
gegen II Uhr an der Mvsbacher « rücke. Dar : gerieten 2 jüngere
Burschen in Streit , in dessen 'Verlaus einer der Gegner plötzlich ein
Doichmesser zog und damit zu stechen versuchte . Rur mit vieler
Mühe gelang es dem diensthabenden Schutzmann , dem Angreiser
das Messer zu entreisten und somit die lat zu verhindern . Der
Vorsall halte einen «rosten Menschenaullaus verursacht.

"Selbstmordversuch.  In der Nähe des Schlosse, ver-
suchte gestern abend ein jüngeres Dienstmädchen in den Rhein zu
springen . Ihr Vorhaben wurde jedoch rechtzeitig bemerkt und ver-
hindert . Da » Mädchen wurde in Schutzhast genommen.

♦ Die Ferienzeit hat begonnen,  die Wanderlust ist
lebhafter als je und jo nimmt es kein Wunder , dast unsere Stadt
von so mancher Wandertruppe sIung -, Mittel - und Aitoolks durch-
zogen ivird . Wem lach,« z. « . heute nicht da » Herz im Leide , ai»
eine Älalje ca . l -l— Ibjähriger Knaben mit den , sangessreudigen
Lehrer an der Spitze , unter iröhiichen : Marsihg -' iange die Strasten
zum Rheine hinunter durchzog : die irischen Kehlen waren uner-
„iüdlich und frisch ertiangen die Weisen , nicht etwa neumodischer
Tanzmelodien . sondern echter , deutscher Volkslieder . Da hätte man
an > liebsten milmarschieien »lägen.

— S ch l, tzui a n n o - B e i e i d i gn g. Eines Abends hat
der Barbier R . G . von der Waidstraste ,n einer Wirlschajt . ge-
lege, «» ich eine» mit zwei Anderen geiährten Gespräches von einem
Schutzmann i eh.iuptcl . er habe Ieniande » 2 Spaten entwendet,
lediglich aus Grund der latiackie . dast der Polizeibeanile die Spate»
be , einer Frau in Vcrwab , gegeben ui-d etwa » geheimnisvoll dabei
zu Werke geganaen zu sein scheint. Wege » übler Nachrede ist er
daiür vom Schoiscngericht zu ö" Marl Gcldstrasc verurteilt wor¬
den . Auch die StratkaniNier iah den Wahrheitsbeweis nicht als
gesi .l-r ! an und kam zur Zurückweisung der von G . wider da » Ur¬
tel eingelegten Per,,jung . Rur eine össenilich« Beleidigung nah »!
da » Bernlunasgericht uichl̂ ais vorliegend a ». Die Pudiikalio »»-
bejngnis kouinil daher in Fortfall.

Der Eintritt einer wirklichen Regenzeit  ist
vsriäusig nicht >n erwarten . Ueberhaupt dürste vor Mitte der
Woche ei» wesentlicher limschiag kann , eintreten.

" Aus allen Teilen Nassaus wird gemeldet , dast die Heuernte
durchaus reich und auch guaiiialiv sehr bcsrikdigend ausgesalieu ist.
— Der Kornschnitt in, „Goldenen Grund " hat in de» Geuiarkunge»
Riederseiters . Oberbrechen und Riedcrbrechen seinen Ansang »«-
»anuncn . Die Ernte isl hier recht besriedigend.

> Jn > prcnstischc» Abgeordnetcnhause ist die Frage angeregt
morden , die Gcsci lenp rü l n ng im Handwerk  unter
linistände » durch eine Art Abschlliftprüsnng . die sich an die Fach-
oder Fl ' rtbiidimgsschiilzeit anknüpit . teilweise zu ersetzen. Dies«
'Anregittig wird iin Handeisministerium einer näheren Prüfung
»nierzcge ».

' Die Direkiionen der prenstisch hessischen Slaatsdahnen haben
eine Verjttgim « an das gesamte Ziigbcgiciiperjanai erlasse», worin
ietzleies angewieien wird , die säuiiiickien Abteile der Wagen stets
gründlich nach zurückgeinisenen «Regensländen zu durchsucheil und
das Betreten der Abteile durch ilnbefvgte zu verhindern . Es ist
meisach wahrgenonnnen worden , dast Reisende der D Züge , bevor
sie diese oeriassen . durch de» ganze » Zug gehe» . Es geschieht diese»
oster , um sich zuilickgeiasiene Gegenstände an, »eignen . Die Zug-
bedienftiien sollen dergi . Reisende unaussällig beabachten und . sall»
sic Gegeiistände „US den von ihnen nicht benützten Abteilen neh¬
men . sofort jesinehinen . Die Direktionen erwarte », dast alle Be¬
diensteten . schau Niii den guten Rns de» Personals zu wahren , es
sich angeicgen sein iajien . der « iederbeschasiung zurückgeiajsener
Gegenstände ihre besondere 'Ausinertjamkeil zuzuwenden.

' Reckst,eilige Beantragung de» Berechtigungsschein » für den
einjährig -sreiwiliigen Dienst und rechtzeitige Meldung zum Dienst-
eintrilt sind unbedingt geboten . Niii den Beriitzl des Berechtigung »,
scheine» zn verineiden . 'Rach FesisteUung der zuständigen Militär-
behörde » haben sich in letzter Zeit die Fälle aufterordenliich ver-
mehrt , in denen junge Leute , die die wstsenschastiiche Bejähigung

einjährig freiwilligen Dienste besij,en . den Berechtigungs¬
schein nicht rechtzeilig beantragen oder den schon erteilten Beeechii-
uung -. schein dadurch verlieren , das, sie sich nickst rechtzeilig zum
Die,lite, »tritt bei einem lruppenieii annieide » bezw . weitere Zu-
rücksiellun « nachsucheii. Den Anslaiisieiter » wird daher anem-
p' ohlen . dafür Sorge zu tragen , dast l . die Echtster bei Anshüii-
dignug der Zeugnisse über die lvistcnlchajtiiche Besähigung für
den einjährig freiwilligen Lieust nachdrücklich aus die Wichtigkeit
de» die einschlägigen Bestiinnningeu enthaitendc » Ausdrucks unter
und hinter den Schulze,ignissen . ivivn - an ! die Folge » der Nicht-
b-nchtung aiisnierksani ge-inack» werden . 2. den Schülern hierbei
dringend angeraten wird , sosern sie das 17. Lebensjahr bereit»
vollendet haben oder dach bald vollenden , sofort , andernjalls aber
iingesäniNI »ach 'Vollendung dieses Lebensjahres die Erteilung
de» Bereckitiguiigsscheines bei der im Ausdruck bezeichneleii
E .eUe »acki.znsuchk' i.

vi Wiesbaden . Die an den mit heiile beqinnendr » Kinder-
Ferien Spaziergäiigen beleiiigten Spielleiter . Führer und Kinder
sind — woraus hier bejouders hingewieje » sein mag — versichert,
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ak . rbli . Ln oä« ifl " " LuflKlffer ,'eLst

7 ' - .ÄofkÄ *.« bliSTSÄ * Ma"
U' UU eine . »fährlge Dlenftzel ! dein . K ?oßh ta | ,3 L°

i!?r !L ^ I!-D M* 11' b e der für Viesen Sport sehr begeifterte Grog!
^rzog bis jetzt gemacht hat . lenkte Laun die Grobbertoallck, -»

LLx « kuche? ' N° "' e' " ..^ !' sttt , ü Ä 'Eü,ftnr " ftln«
mu,g ?? ' me st' werden “". ft. n,icbcr,,oU *Äni « ui .lU-

S“ Hä :|ÄÄ 5?'ffif i ffjsrs
*iW » Ät5 “ iÄ

»Äw * -- ass sä
Stt assÄfis sfe .- *
äs  sr « Aöif K 3 :
. . . te« bab,n daher auch gestern GeArL7 . ft. ll? aLa „en ^ Lknb
^ull « en, welche die 0 Lakama . laen und 3 grasten « aEr der
e „ die aL '.'." « ^ n " 7 » « ftU ° bg. r . ist" waren Sa ruhl

btMtpr finh h» »f, Adelt uu f der linken Stromseite . Rund 670 Ar.ner sind im Ausstand , nur die Guslaooburaer Alert » Arfi»it«n „ . o,
?eNen7ue ? Ä7 °.7 ' " !" " " ° Le " ' u ÄSTTK * *
feffibi ? « Ä, ' b,5,' r ba| if. « nilch' geh , indes bahin,
tan bii ! . i a »Ä b “ '° ' ' »cr aufgenammen werden muffe » ,
22 , E'nwal ist d«e Firma gebunden , den Bau der Brücke fn , ,,
andern b' NÜi>en° »ck un >» ' ^ es' dt ' n Termin beende , ist und zum
dl. nbt.,L7 »,n Nun " , den au . gefperrten Arbeller » fehr viele

fjaSwSivs Ära

b, MÜure !' f.a .^ f̂ ,"e„ j"L ^ ^ '" ° " ^ « Pfg pro S .unde,

du ' ' " . ein Llebesaerhättnl «, das van der

®rub*n-Una(ütf.
, . ® '*" * * " • 211 3u,i ' ? «f der « ruhe Backstein am Ralhan ».

»ahl . ! ar^ l , “ ,, ‘ lV ,nb 0bn, “ iB,r  und 11 B . rgl . nle durch» »hlenaxyhgafe nmgekammen.

lmttkEchrt.
««Hb . «US Aulast des Auf.

(rihVi, ! ,. 2L ' 'W a ■ *' *•» «! « « ,Einzelheilen «her da,
erbe mie' Ä .nn ' e ^ Npelin araße » In, »reffe erregen . Dar

« »gut , 1895 er,eil,e denlfch. Nelchs.
ku „ ,.Ä 98 abbi des « rasen Zeppelin lau «»,» » lch« ans ein Luft.
Ichifl. sondern aus »men „lenkdaren Lnstfahrzng " ! Dieser nrfprüna-
'7 ' 0sn,wurf f.eh« »In dreiielli, »« lluflfchiff var . el» « »danke , der

van dein Krefecher » anstrukleur Zarn felhftLndlg aus.
irrilt li . öustfchlsf sallie , l„

^ .'" ^ ^ ^ .her harm/nilaarstg perhuichenen ^ rfaii'».'.̂

ag *ÄvÄtÄS ?s !»Ä neu ;s &.
ä *" Jlöt,fnl" " ,r ‘" .g bient », wie bei dem

ulu - , dchiss aom Jahre 190u, »m Lanfgewich «, Das erste Aua-
sahrz . u, war dappel . so lang al» da. mi, „ . r? und »Ich« wl! d?r

sSp » .as stfcA *Ä :::
Site 1 Ä "5  ÄlÄTÄ
h^ S nh ." bnf " n, »»«Nammen find, dem Lnflfchisfer den Namen
unn a!?ui!. u,n̂ «' " . .»ber die er hinwegflieg, , vieles Buchstaben
äe,ea ? Ä . .Ä .» ' b" ^ ' uilernalianal , Bereinbarungenf ! !,

Sa!  U' uanen Karlen würden die »..«fprnhenden
a,uLl ' ab »nund Ziffern zu finden fein, fadast der L»l,sthister die
■Mty*”’ d " «f auf einem « asemeler erblicĥ nur ans her Kar e

tfÄStatf 'MÄÄ
Staana « W ü-a, .>.4 S 3 g
l>" b»n die günstigsten Crgebniffe gezcigiig « Die Zelstien waren

säm fstänrJsii' - >ä «"k
g.Ä sä ’äsä  eüsat
wSSr ’*?« t - HiSäS-lest an einen Bann, , fo dast das Nest rerrist Der 0 . 11. 1, 11. . . ‘
van . wahrend der st°„ ,..i, D' r « aUan flog da.van , wahrend der, . a,b mü den , Rest , u Baden Nür ^ D, .' A L"

fall hchfnunÄas ' ' !. !^ «-» l. hungen . Der Zustand Duaals

sHSKLMKLS
ft£ Äte 1

«ein kleberfliegen der ruffifchen« ren̂ .
Me 1 ' » " " ,s ’Äi * “ ir 00n  zuständiger Seile erfahren , . „ ,sprich,
di» Blatter,neldung , daß da , Luftschiff . Z . r »ie rufflfche Grenze
.Gerslagen habe , nlch, den la,fachen , « n den El . llen , wa da , Lust . !
Abbau '/ m,,t " ' °w - l" - » M ° ° n ihr zwei » llame .er
Abstand , Iratzdem es van den ruffifchen « renzgasten befchaffen

ÄÄÄS

Neurftr Nachrichtrn.
veprschenvlrast

Unvrranftvorttfcher ceichkfinn.

Berlin.  Al , Juli , Dem Malarbaa , „Gustav ", das gestern
m,I elwa 3st bis 40 Perfanen an Bvrd einen Ausflug nach her

'I ' " " hk *inB d ' l ber Nliükehr in der Nähe der vberhaum-
brück, bald „ach Mitternach, , wie die „Aafflfche Z»i,u „ g " fchreib,.
ber » enzinaarral auf d,e Neige , Beim Auffchütten von neuem
nabe a . ,°^ ml , einen , Slreichhalz der glüfflgkei , zu

ah » , »kam,neu fein. Plöstiich stand das ganze Barderfchiff in
^m »a , . ine fürchterlich » Panik «nifiand auf dem Baa, . da » ge-
ad« nach b,s ans Ufer gebrach , werden kannte . Die fafar , alarmier,»

Uanst^ i, b" ' * r“" b lrt," cU ‘“ |d,r " uub die Paffagiere an
Land schaffen. Zwei van ihnen , eine Dame und ein Kind hatten
befanders an den « einen schwere Brandwunden erlitten eine

Z? aZ "V ,n  ' Krr fbt ",oUs -rb ' dlich verlest, war.
den „nd must, »» d,e „ ,„ » der Nettnngs .vache in Anspruch nehmen
kann, »,, sich dann »her „ach Hanf » begeben , Ban den anderen
Passagieren hatten viel , leichte Brandwunden d,wange,ragen Der

> Unalü » 1 u 0Cb“° ‘,S ' b" " wadrfcheinlich dl» Schuld an dem

^ Unglück de,zu, „essen ist. fast über Bard gefprnngen „ nd aerfchwnnde»

Mordperfuch und Sefhflmard au , « lferfuchk.
Berlin,  20 , Juli , Der 3«fährig , Kalvanlfenr Ernst Lösch»

versuch, » »ns rasender Eifersucht eine Arbeiterin an » der Uefer-
strahe zu erschwhen . Die « nael traf das Mädchen am Half » abne
es .eben,, . fahr,lch zu verlest »». Als Läfche sa7d st . « , raff
znfammenbrmh , „ lichtete er in ein Hau » und trank dar ' Z ^ n ' ast
i- r schleppt» f,ch dann „ ach ein Stück auf die Straße „„ d fank tat
zusammen , Lafch» hatte ,„ it den, Madäicn var einiger Zeit in

Nigers ».». " Fabrik gearbeitet und es seitdem mit Lüb „ an . rägen

kln scheußlich», verbrechen.

Madrid,  20 . Juli . Ein snrchtbare » « erbrechen hat sich in

P8ch " r "feln »' « ^o" ^ >>»' " ' »̂ "r
' ' »" h" » » Jahren in einem Keller seines

Hause » gesan, »,, gehalten , indem er ihr „ ar die natwendigste»
Nahrung . mitte , gab und sie auf die fchlin.mfte Weif , mißhandelte
und llast " o " b"° »" " cr  d " « erntst . in einem w ! tanfalle
därm . ? o » ? ' rot " iqo" S ' onhen gesunden . Die Ge „ .

bC,n !" Cr,1" b ' m  aus heftigen
Nevälv « Gebe , st T ** " " " " »ie " sah. van feinen,
«schaß « -brauch zu machen „ nd den Mnttermarder in Nalw . hr

Ichv» tafepfiotdfcbfl Dleldungen.

»et Kanlinental -Telegraph .-Kampagni » Walss 's Telegraph » nrean
und des Hcrald .Lqüschen .Lur . ans . V

vermischtes.
Anlaunfälle.

•1 a, ?*i° r b 7 "." Juli . Gestern morgen geriet das mit
sels a °," Na ?dbm!l. ? m° '"!°b" bf 5 '/i -gierungsbaunieisters Rache,,.
> .- ^ , 7 ^ in einer ,charfe » Kurve bei Blankenstein in,

^hleudern und fuhr in voller Fahrt gegen einen Baum
SaEche Insassen wurden ans die Landst/aße geschlendert Der
Geb rn - rv, tat . Der Regierungsbanmeister erlitt eine
!rhM.r.!I<«!<bii, !.,runB ' ®rel andere Insassen erlitten gleichfalls
schwere Berlestungen . Einer van ihnen ist ln Lebensgefahr"
ri* ,i »rars bier Damen besetzte Autamabll des Landae.
nchtspräfidenten Wette wallte a » der Kallenfelsstraße einer taub,

ummen Fron answelchen . faßte diefe fedach „ nd verletzte fie täd.
lich Durch das starke Bremsen fuhr da» Auto ans da» Irattair
"i ' d uberrannte einen Sergeanten , der beide Beine brach.

' Aussperrung In der cauflh.
« v t !I b „ ». Samstag nachmittag ist die Ausfperrnna der Ar.

g' i chrt" worden " ^ 7 « ausister leztilindnftrie überall durchllesilyn woroeii . In ^ ottblis wurdeit in 5»0 Fabriken
R 7b .'r"7 7 m  rkabri " .' 10 bis ,2M0asg,p ? 'De
m  der öl,Haffen»,, »erteil, sich auf die Städte Spreu,be g Guben
Luckenwalde . Sommerfeld und Finfterwalde . "

Eifenbahndlrekiianspräfide », Pedell der
frühere Schnnegervaler de» falfchen Bürgermeisters van Kvslln
y “ " *!" 1 Hai . ans Gefundheitsrückfichten bei dem Minister der
Nesucht̂ ' " um I»i»e Berfestung in den Ruheftand „ach

I,. i»«n^ r-̂ b' bie  5" ub* her Brauereien , deren Absatz ln den
stechen Sommer,atzen »in . erhebliche Steigerung er fährt Kur
Im Nunu 7 5*  h - r Brauereien trägt außerdem der
'.Jü !? nb. bc ' 7 - Einkaufspreise für Gerste infolge der aüntti.
ff " * rn e »erhaltnismäßig niedrig „ nd . Das galdene Zeitalter der
-öranerelen vor 20 bis 30 Jahren ist infolge der immer weiter um
«In, " redenden fpartlichen Betätigung und damit verbundenen Ab-
stmenzbewegung dahin und wird in abfehbarer Zeit „ ich, wieder,
kehren . Immerhin find die Brauereien der Hitze und den billigen
Gerstenpreifen dankbar und fchanen angesichts der ansaezeichntte»
»unff » " ' " ^ «°" ° °° Urr als feit Ähr „ nd Tag in di . Zu.

î SSUnSL !; «»5.’-*S « Ä”!S„ K
erkannt - !, bje D01.1 öen  militärischen Gerichten vielfach

1 ^ 'üdb" Strafen nicht im Einklang ständen mit dem
Ä°?en Stellen Rur die rücksichtslose Handhabuna der

tm/ . mÄii !!,? er '^ " "6En sei geeignet , das schwere Begehen der
jystematlschei » Soldatenmihbandlung uuszurvtten.

^u ^ er Tage lasten zwei Knaben auf dem
Leider Bahnhof Fahrkarten nach Büfnm . und zwar halbe Karten
die Kinder bis zu 10 Jahren benutzen dürfen . Dem Schaffner fällt

» . . Ältttsss;

Frelburg I. B „ 20. Juli . Ban gut unterrichteter Seite mirb

2n " ' lM6 -in “ U,n ^ ' 'Ubaugebieten Badens infalg » de« „ »teil

Sinlendungen aus dem üersrftrsife.
'Är.n?n ?uhf7a °ß''»" 7a. b.7n ,"7 ' "" » - « ' »"
lärm zu klagen . Es ist di», in lenter ^ leü «iwl 7 ' n!' b ' -aßen-
San, »tags - Sanntags Nach!, Du. 7 " bdander»
hierauf ihr Augenmerk , ,, daltm u . " lrd gebeten.
Westert . Patranll !»"'»7ntrtten °zu ' ',a'sftn . ' ' ' S 'ah » e« e " ne er.

MehrereAnwahner.

«ibbkr ' K» 'b Krn herrschte " " wäre777eb bb' "" ch der
wen » in den, aderen Sladtt,1 ,„" b7ü ^ erwünscht gewesen,

ga ^ Rach ", « bB7 "- ' -/ ° h' n, lämtl . ch»  W ? ? .!7n " die

Biellelcht genüg , dieler Hin,vei ? u7 u 7 7 " ° " " zige Laterne.
anstatt,, „gen enstpre ^ ende' 7̂ ^ , b' ' , ' pa ' . reu " "nstchen « er-

Ein G i b b o r.

Vivlonl lehn , Orten ab.

ssi
^st er ezhlgegeu dem üblichen Brauch kelnettel Or ^ »«, .»

De? Grund fall' d.nst," Z 'olT h 7 (£n"’ ,nnB nehmen wünfch . I

rsÄKsSSr .?

D>» Stnfalion de» Augenblick».

: £ w A “ 5 ää {
~ ..;'ÄÄsa (£ »yi{t !'a.,SÄ,sr'“ ;

Ä « wAiWi,atf5
Itrem Ursprung an nach einmal behandelt wird » an ' n- ,77

a >,fe,nu7der ^ ^ A7e7üaßkn " Biü " ie7 ĥuben "f!ch în7 Gerlch^sgebäude

^ Prazeß Steinchül ' eMg«gen7ebrach7hat " ^ Seü bg»st»rn âbend " 'ii m7
staute „ch vor de», J, " >>,paIaft me mohe 'Ämmrun, ^ '7°

. .
E Theater-Spielplan.  OCD

7 .wK .? ' L7 " -st Oemäß an"ch PublMim v ne « r . u ^ L ' ' - - — - _ 1 I
das « . » , 7 irb - Andernfalls hält , dlê Lnge lagtt .
kläre ? ' ? taffen . unb  >b" ungüstig ?r-

Bene Spaltung ln rNezlka.

M' ldkn ' ft. L mkXL Z e clX ^ Z ^ rX
wegung . General Pasael Draz ist mit 14 000 Ankann - r,,

ihm ängKäffen ." "" ' " " " ^ ?m " mc0  ilardenas ha . f 'ch

I de»

GeAevtlicher wetterdievst.
*°  fÄi} bl»? Üm?äÄ ' Ö “ *flt b,t «de . »

Wolkig , bj
»U' stlll -var,,,.liidOchc Winde.

Ahelnivafserskanb.
Biebrich , Mittags 3.03 Mir. 0,0 ! Mir.

•änlglltbcf Idealer in Wiesbaden.
(Geschloffen)

Best»»»,Idealer in wle^ ade».
(Gefchlassen .)

> . Knrhnu, ln Wiesbaden.
I NMrLsteÄ .' ' Vl,m  * !t  " br:  Käuzen de»

NsaVltG vGrnijktkt« Nacüricktsn. P-| Geschäftlicher Reklametell  Ui|
211« ein nuiett^

. baa al ! L -LnachnM ^ 'L 17 , Mä - enl. ldn .de ha . fick.
Klude , mehl bewähr, . m aae,Mm1 .,71 at  B «™<»rt «ite Nestle '»

welche bie Mage , „nd " U" “ '" mal » Kost bar . durch
wirb ! Prob,bä " uud >" ,. rml 7 „ . , ' " " 77 ° !« Welfe angere?
«efellfchaft , Mln7v 57 Lwf . rT 5« " " " "
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" Benachrichtigung•tat
*le « rbebunn ber L « nie « laat »- und ttemrlnbctteuer , lande

te* ©ebetat " «ab »ach ben « nlan, »bn« ftaben bet Slraben
»lut WtMWiu
A B ( am SO. unb 21. Ault
11 i: F am 22. »ab 23, ijulln II I K am 24,25 . »ab 27. .lull
1. M N OP ijlt  am 2H. 2,. »ab 30 Aull .. _s T II V W am 31. Aull »ab am 1. »ab .1. Hujuift.
auherbnlb de» ®,abtberinn » iWalblltnkti am I. « u«»Il.

(t., ii»dt Im Aatcrcllc bei Steuetjabler , bab de Me »orte-
rlfjtcnen i ’ebetaiie benutzen, aui bann Ist IchneNe Belörbenma

Je fleitäae dnb *ea»u abiuiäblea , damit JBeibIclii an bet
* ®% le,V'Sllabaua* ltbet 2. Rate »mb beietl» am *0 . MatuH
‘ ' “'Sie " « abaaebübte » «ab Verlvirlt . iokalb ble Wabaaaa I

jgjj . ilTaabVte « aN^iebaaatzbeamlea mit bet « »«IBbtaa»
** ®lebtUb, ben 18 Aalt » 14.

•Hellaa « Kuban jnf ^ anb » affeataeleo.

| .1U| an ©alt- »ab Gvetlewtrte . iHeltauiaicuie ui b beratetchen
Personen nicht ftanllnben bars. ,, , , „ .

«tebrlch . 20. Aull » 14. Die Paltzetaerwatinna , v »at

W«hn»»s»Bir«ietuhßeh

L
Andere amtliche Anzeigen

EWMWWWWMWWWMIWM«

.. .
»leine VIanla<bmuobau »a

ml, « ubtbör (Ut 12 Mk mor.ai-
lieb «» aetmieien •
_ «aibauHttnhe 1.1.

I t zimmew »»«, «»»» |  D

WWW»
taa»iilet füv lufurt aelucbt
13112 S * ulliintie II, vaben.

sitidiiH« »tu,
welch*» zu vaule schlafen tan«,
für einige Wochen znr Au»«
Hilfe gesucht. 1HI&
Näh in der (lleschäf»»stelled Aß

Bekanntmachung.
m «MMllW -M«

ft litt IB GH MN
lind in der Zeit vorn 7, bis Uli. Juli b. Jt . an den
mit bet « thebun, beausltaalt » « etwalltr btr
Sammelstelle btr Nass. Sparkasse. Herrn

SM« NA ,SÄT *"""l'*Tf5!i «Mi
gibulllrabe 11, l'abcn.

| r .zimUerW «tznn»,t » ]

eine Muni h
int Ttgibevbnule, 2 .'Ummer unb

Sit<tC’tÛXiWaber
SRaoforfien-ffioDnttna

14 graste Zimmer und Küche» I
zu vermieten Ä Ikdrankinrter ^ trnrtc IN. ,

\>ib.. l .Steck.VlM
i d.Liraste.

zu verm * Kirchstr 12

MW Mdk»
^lailerviav 14

Schöne

zu zahlen.
Wiebbaden, den 1. Juli 1914.

Diuttion der Nassauische« Landerbant.
Oien. - Beiträge rat Haabwetktzkammet.

Die
tut da»
»äbltnbi

SIMM IRM

Blebtlch, ben 16. Aull llU4.
Nichtamtliche Anzeigen

Der Magittrat . Ae» : Drop«. «MUHl

Unterstüßungegefuchevon ehemaligen Deeresangehongen de»
Mannfihaftestonbee nnb oon Unlerbeamleii der Mlllläroerwallunq
taiale van bereu J'iinterblicbenen werben nach immer hantig
mittelbar an bas Srle(|*mlnlfterium «erlchlet. Ueber derartige Ge
juche haben aber bestimmungsgemäßdie ertlich zuftanbige» General.
kommoodosallein und enbgliltig zu enitcheiben. Um Verlagerungen
tn der Erledigung der Unlerftrißungegesuche zu vermeiden, kann
ben ©esuchstellern der vorerwähnten Unlerflnfftn (omit in ihrem
etaenen Thiterejlo nur dringend geraten werden, sich verkommenden-
fülle an dae fiir ihren Wohnort zuständige « ezirlelommondo
all wenden, bas die©efuche dem ihm vorgefestlen©eneraitammanda
«orzuieoen Hai, Die Bewilligung der Veieranen-Beihilsen crfolflt
tziiech die Zioiibehöeben. ©esuche um diele« eihiite lind daher stete
an die vriedehärde zu richten. Eingaben an daeiieiegeminifteriiim
md zwectiae. da bieten, eine tkinwirtung aus die Entschließungen

uet Zioiibestördennicht znsiehi. Durch Eingaben an das Kriege-
Ministerium geht nur unnötig Zeit verloren.

Wiesbaden, den IO. Ouli 1914.
Der Königliche Sanbrat.

0 ..'Jlr . I . M. 221. von Heimbur,.

e

Sltb bicimtl tetäffentliibt.
Biebrich, ben 17. Aalt 1914. Der Magistrat : Vogt.

Danksagung.
Kur die vielen Beweise liernlicher Teilnahme

bei dem Verluste unserer inniR-tRclicbtcn Tochter,
Schwester , Schwägerin und Tante

Philippine len
sprechen wir hiermit allen, die ihr während ihrer
Krankheit so hilf- und trostreich zur Seite gestanden,
fOr die zahlreichen Kranz - und Blumenper.den,
sowie allen denen , die sie zur letzten Ruhe ge¬
leiteten, auf diesem Wege unseren tiefgefühltesten
Dank aus.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
FamilieJ. Neu.

Biebrich, den 20. Juli 1914.

poUzriartatdmtN,
betreffen!»

vae verbot bn verlaufe oon Spelfeele an Kinder.
Auf ©rund der 88 5 unb 6 der Allerhöchste» Verordnung vom

20, September 1867 (®. S . S . 1529) über die Polizei.PerwoIinug
in den ne» erworbenen Lanbeetetten nud des 8 143 des ©efeßes
über die allgemeine Lanbeeverwaiinug vom 30, Juli >883, wirb
mit Zustimmung bee Magistrale für den Paiizeibezirk der Stadt
Biebrich nachfiehenbe Paiizei-Berorbnuug erlaffen:

8 t
Speifeeis darf au Kinder unter >4 Jahre » aut öffentlichen

Wegen. Straßen und Plänen zum Genuß auf der Stelle nicht oer>
lauft werden.

Perfanen, weiche Speiseeis nnb fallt Getränte iz. B. Bier.
Limanabe. Leiters - und andere Mineralwaffer) feiihalien. dürfen
behnfe Aneiilmng des ©ewerbee Spieipläße während der Dauer
von Bewegnngefpieien nicht nnbers als nnf ansdrüdiidie Be.
steitnng des Leiters des Spiels betreten, noch sich diesen Ptäßen
ans weniger nie 200 Meter nicht nähern. Ebenso ist ihnen »er
boten, sich den Schntgrondstüilen während der Zeit von einer hol.
ben Stunde vor Beginn bee Unterrichte die eine halbe Stunde
nach Schluß auf weniger als z» 209 Meter nähern,

8 3.
Zowiderhandiungen werden mit ©eidftrafe bis zn 9 Marl

ober im Nichibeiireibungsfalle mit entsprechender ftaftftrafe ge¬
ahndet,

8 4.
Diese Verordnung tritt mit dein läge ihrer Verkündigung im

Kreieblatt in Kraft,
Biebrich, den 9. Juli 1912,

Die Palizei-Verwaitung , Vagi,

Bete,: Xubtrlelbajillenhallige milch.
In der Kuhmilch sind »an anerkannten Jorfchern nach erprob

lei» Prüfnngeoeesoheen wiederholt tebensfähige Tuberleibazillen
»achgewiefen worden.

Seiche Mild) kann der menschlichen©efundheit fchäbtich wer.
den und insbesondere bei den Kinder» Doemfchwindsnchi hervor-
rosen. Diese©esohren lönne» fedad, noch zahlreichen, in dem Ber¬
liner Institut für Jnseltionslrankheiien bis in die füngfie Zeit wie-
derhotien Äod)verf»chen leicht »Nb »olliommen dadurch beseitigt
werden, daß Milch und Sahne vor dem ©cmiffe 5 Minuten lang,
nm zwedniäßigsten in einem irdenen, innen gut giafierien, bebccf.
len Kachtapse im Sieben iAnswaiteni erhalten werden. Zur Ber-
hiiinng des 'Anbrennens und Neberlad>ens muß die Milch iSahnef
van Beginn des Anfwattens bis z»m Enifeenen vom Heuer hin
nnd wieder gerührt werden.

Vorstehende Mitteilung über die Verhütung gefnndheiliicher
Nachteite, weiche durch den Genuß inberletbozillenhoitiger Milch
herbeigeführ« werbe» können, wird hiermit wiederholt zur allge¬
meinen Kenntnis gebrad)t,

Biebrich, den 8, Juli 1914,
Die Paiizeioerwaiiung, Vagi,

Nechläantzknullästelle.
Die Svrednnmde » der nnvarleiiidien :>iednsa »»lu»it«lletie

linde» leben Montag und Tomu-retan abend im MlntbmtfcI, 2iod
itait und nunt in der . feil vom I. Dezember Via I. Acbronr von
IV/, llbr bie 77. llbr nnd In der .feil vom I, Arbrunr bi» 1. De
zember von «t—7 Utir. .

Eiifölle werbe» länlidi lunbreub ber vom Dlnalftrat brtamu
nemadilen Dionstllnnden ertedigi,

Vluilimitberieiluna erfolal auf alle»Gebieten des uiiemlldien nnd
buegerttchenRechi» »nd der ioziaten Geiebgebn»» nnd erstreäl nch
auch auf ivirifchafiintieund ionfltge /) rauen des täglichen Lebend,

Tie AnSlnnsieeneilung neichtebl »nenigelilich, ebenso die An
leriianng von Lchrsilsähen vo , mir Porioandsnaen missien ernanei
werden.

tinpariesische3Iedn»a»sk»nI>»steUe ber Elabi Biebrich,

r-Wtn «l>Ws«
mit Kncheu, Balkon u. Zubehör,
Xlmlfftrahe 1«, «oiori , u Perm.

Näheres Mainzer Sirabe 19.
Bureau. _1260

Eine aeräumtneNIllMMMllkS
Im Hivierhan» Vliavterrei rum
1 Sluouit »u aetmieien 1822
Näh, Minnrer Sivafre 44, 1. Ei,
Ralbautzlltabe » I 3 Zinimet-
wahnuna u 2 Zinnnerwasnnna
im vinierdane »um 1 Anguii
»u vetm ieien,

ÄÄmIMe SO' u
schönea-Httmnetiuebiumo nebst
allem ,'lubebör »um 1. Auanst
»u nermlifv . ^ l .«r»i
Näheres Ralba ndstraste vl.

> 3-3i» mrN»»>,na«dc«" 1
MUK HllaHtnoOlHM
mit Zubehör Im Paule ,Vant
(irrtet Sitabe 18 rum 1. ttunujt
»» aetmieien , ' 4I"
Nab Meiazer Strahe 19 Bür o.

MchrZ iillmcrwohtillngrn
Schöne

WDIMH
iziranW.Mi
zum t Cf ’uhfr au .erinieicii
Näh tn der («eichä 'isstklled̂ lll
^Elne schöne

Me, « m .
gesucht . tllA»ztzdierstraAeü7. var ».̂

Suche »um l . Auguft elv
tttchitae». sletstlge» ltÄl»Mädchen,
welche» lachen kann und nur l«
desseren Häuseni nrdienl sta».
Näb . tn der ^ crchäifesteÛd Bl-l,iiui ..i.v.'. i.i. ii'Tnir.nn .mir

An-nnb«rrkäuse
g^ TrrrrxTTTrtiriTHTmiiuny6d)3nti BiiAllAM
in mafita Elchen, Idjioar» ae-
belzi, caileub für Wohn oder
Herrenrtinmer , lawle eine eleg,iiierflamintee©asrtone
vassend für Svetse »i«nmer. biß.
abzugeben , . .L>rtedrlchstrostet» l l.iiriurnuiiiiiiimai uwir -

Vermischte«uzelze»
IftrirtTtiitntinttimintM

lkmpsehiemich imUMlük»non Stunt.
-t ^resse m erfragen in der Ge-
schäfr-steUed. NI. 7tKW

Bohnenstangen,
sowie alle Sorten

Baumstützen
in iebet Preidiage emvnedli
A » techaee. Naibanestrave 31

lelefoit 3 » _ *

BL Tauber , Wiesbaden.
Ferasprectoer 717 . — Klrcbguae SO.

Spezlalgoßchäft für

PhotograpliieifflilPfOiekliBi
Grösstes Lager am Platze in

Apparaten und slmttichen Bedarfsartikeln.
Relob llluatrlarte Praltliata aralla . 1(T7»

Depot In Bleftrtdi: Hpotinkir Oppenbelmer. Floradroflerl«

lönlid ) einige Liter

Mich, fotoie rilkull» .
ab»ugeben *

BZilhelin.ÜaUe-Straste 21, vt.
^ Lchitne

gprikosrn
Psnnd -u. Zentnerweise »u babe»

«ärlnerel«a. Kalla.
Moiorer Straße 39

AlMll KM NHüßelu
illumi-l in Pia ,I , ttlnbntt . iDnibniibllrabe II.

i-NMervöHumr 12ööU®JSSÄ Bf !l
mit Zubehör zu vermieten $

Näb. Main »er Straste H-  U

lütüonsßrokeU
4 Zimmerwobnung,1 Emgeimit
allem Aamlarl »n vermienn . ,

Nähere» NaibnuSllraße 31.

MlMkv
«mizMltUamni.
Sdilaskauiuier .NIanlarde .Keller
ans l Cliober de A». *n »er
,»seien PradilvoUe Aussicht
aal Nbrln . >513

Mädlirrtt iiimmer 1

ZEITUNG SVERI.AG:
BIEBRICHEß TAGESPOST

HOCHHEIMER STRDTflHZEIGER
nnSSRUISCHER nnZEIQER

HOFBUCHDRUCKEREI
GUIDO ZEIDLER

BIEBßlCH-ßHEIN

WM Ml -Wssill
i vermirten Ä „

A,menrubsirast ^ t0._3._

| Laben, Weekstättk« it. ~|

Schöppen 7 Jr '1182
Rrnle , RalliauSslraßrt ».

Inte Wm
tu haben * abolMtahc I,.

Ötllib elnaettoHeatla
S5uc UtllUfit26t. 13 91.
• iS.  Hebden , Sldallßrabe 3.
Pa . neues Sauerkeaut

Pfnnb 18 ,5
ilieur Eilig-n.Salzgnrken tlI, ', I
Effi» Eifenz 8o ,„ Jiniche 38 I
?!e»e rz>tege»>ä»ger Luid 4 ,3

Eaet » ei lten , Tlbullftt. 5.
* Alol Hübner , belle

Leget. eg llllllanaigliM.
■fr/ 115 größere M 1,73,halb
A iegredeM 2 tlaialan

üb (Hniieneflüacl gratis , <tze-
niinclpatli AnerdachSTKHell,

Laden , si
>r('leld/aftf loa“, mit aber I . . . . .

Gagellnoigi
« «r

in bester Geichälidtage, mit aber
ohne Wodinina »n vermieten

Näbere » in der Gelchali»
stelle d» Bi_7937

Bachgalie 21
Scheune

zu vernfleteu. lt»23
Nnberes WeinberaftTaste8U.i.-..r.:w.'.liUi..n,n.:;. mn r

Mietgesuche..
C»fi\i«ic'»ütiiüc lurtii4*ilinnK!lD0DiiuuD

mit Bnd , Ballon e»il, Garten
An»" nie lanr mH Brei ») uni
91 91. Zinim. 5. < viet Katierhvl.

uiiiiu mit .. . ii .ir.i. ii'.deiirTtr i

nuuui»iuimnu»u»»ui»„uil
auch nach atien nad
Ichtechien Bildern
ieriigt etnwandd-
fret die .

Fernsprecher
Nr. 41

Lischt Stellen
■» MfTmnmaliiMtmrtnti - ^ -Jugendlicher

Arbeiter,
16- 17 Aabre all . wird aeiuchl

Melallairfierei Biebrich.
Ariebrichiiraße 5

Schnellste Anlertignn, grosser Aulla,en
»an Kate.jfcn , rcslbUchern. Prospcktea
etc. etc., sowie sämtlicher Drucksachen In
einfacher wie künstlerischer Ausführung.

ODO

Preusslsche Lotterie-Einnahme.

Verheirateter

gesucht 11125
Hammermüßle

»IlllUllllll

MW Mi.
welcher Viehfiitter» ii etwas
ffeldaihoit verfiel,t, gesucht
HJOll Lvl,mUhle.

Kaibanlftrabe 94.
Deren Serstöbevunaen flnb
non vornehmer Wtrknva unb
höchst, ilnivrnchen geaügeab.

MM MIWlk
lirallerltran« 1, v, -

Alte lchrlltltche» « rbeltralchnrll, landet, blllla.
»Der Altbuahhoriter Marh-
Srrudal Btarkqualla iJvb-iien-Mangan-Kachlalianellei
Hai mir bei einem altenFrauenleidea
»Nb diron. Blalenkaiarrh lehr
wertvolle Dienste aeietliei, bie
Schmerzen»nb Echärsen völlig
genommen»nb eine ainvberbare
Kräsligun» der leidende» 7 eile
bewirk,, .rä, bähe einen sotchen
Ersvig nie für möglich irrballen,
habe mich ulei»mabt»nb aelnnb
geliihii. wie ir ut nach ber Kur
mJbrerilSnnbrrauelle.Dieselbe
wirktv. r allein glänzend ans die
Täiigkeii der Nieren, retntni da»
BIni»,die Laiie, Seit tdi Abttn
Marktorndet trinke, bin ich noch
völl.von meinen MenftrnaiiaaH-
belchwerben, dir mich jahrelaaa
tn lchredtichli Weile auällen,de-
srell üran lli L- Aerzil warn,
emvi, Al,67, nnb 96-Vs«, bei« d.
Lvvenheimee, üiorabragerie.



Mein Saison -Ausverkauf
bietet mit Rücksicht auf meinen im Herbst stattfindenden Umzug

eine ganz hervorragend günstige Einkaufsgelegenheit.

Während des Ausverkaufs 10 % Rabatt in bar oder 5% in bar
nd 5/o in Marken auf sämtliche nicht zurückgesetzte Waren,

ausgenommen Marken-Artikel.

Auf Knabenblusen und Hütchen £0 °/o Rabatt.

Telephon 146 Adolf Hermanni Rathaussfr. 46

Durch gsmeinsamen Einkauf mit ca. 300 grossen geschähen graset. Leistungsfähigkeit

Beachten Sie bitte meine Schaufenster ; insbesondere mache ich auf die zurück-

gesetzten Artikel aufmerksam, welche ohne Kücksicht auf ihren früheren Wert, zu
niedrigsten Räumungspreisen verkauft werden.

«UlMKKMtlttir.
Morgen Lüensta , abend 8 '/. Uh»

WM -WMlW.
Tagesordnung:

1. Waldfest
2. JturtiauifonMtt Wiesbaden
;i. Verschiedenes.

Zn  Anbetracht der Wichtigkeit der Versammlung er.
wartet vollzähliges Urscheinen.

_ Der vor»«» -.

Evang . Jungfrautnverein.
ver Vereinsabend findet nicht heut« sondern

vom«r»tag statt. - n.it>

AWWMl
gesucht zum 1. Oktober 191t . Eintritt bereit » zum 18. Sev-
bTy ~nnC«»/™ U,\, k t;v Anfangsgebalt 1800 illff. steigen»
hi^ n ' 00 -Kk. in 15 Jahren , » aution 1000 Mk . Probe-
fiMonate.  Anderwärts geleistete Tienstjabre
nicht unta ? " ^ ereinkunft angereclmet werden . Bewerber,
dem Sozialgesetzgebung und

Kassenwesen vertraut , wollen ihre besuche init selbst¬
geschriebenem und selostverfahtem Lebenslauf , Schnlabgangs-
worbe !ü> .Bescheinigungen über etiva er-
wordene Berechtigungen , über Leistung und Jiibrung in
früheren Tienslstellungen . ärztlichem Gntaditen über <tze-
!inre, 'ch! n' an° de„" " ° ^ ' ' itürpapieren bis zun , 16. August

vorstaud der Allgemeinen« ttrkankentasse
_ viedricha. Rhein.

Leiden Sie an Haarausfall?
Haben Sie Schuppen?
Trockenes, sprödes Haar?

dann YerwMnd«" Sin daa anlisepi ., «chnppen
lösende und haarwuclubcfordernde Petrol-Haarwaaaar

CANADOUNE TSSFSSif
Prel » pro Flasche 5- , 275 und IW bei ” ’

J . Zahniiieu » r , Kaiserstrayse 47,
Damen - und . Ilerranfrlsieraulon , Blei,ich.

Fabrik filr Deutschland : Aron A Adrion.
•trallburo.

Elektro -Bfograpb.
e »ut * « olks -Porftelliing . 3 . Platz 35 Pfennig.
n . _ HauaildNager de» »rach,vollen Programms:
S a>J la8  Leben zerbricht , 3-Akter
Die Herzogin v. Folies -Bergeres

ohn : a « « abaret tue »oll «, vaftlpiel In 2 « bem

Tapeten .
eiftfrei und lichtbeständig. — Neuheiten 1914

l i ,1*2 !b®r,er * ta#,e,« > « « All»,liitanl», tUhmMefdMgtiofe
äÄKÄ  stf - " «»"»—<» »

Iah. Hollingdhaus, Mainzerstr.7.

QüiftniMniBI
Wer brlitiui fidi an einem

,u? , »oell-2diönsdilelbkurlu » y
ParanNe f. schone gelttnf. Schrift.

„Tag - un» Abendkurse. -Naher «« Katierftrahr 1, ».

Bauschule,?Lss
Metfter - » . « ,itrrk »rje . Voll-

'ndMonaien.
AuSsdbrllche» Programm stet i»

mumm.
strau 3 . Erichsen, lUenüimrg.

. Perba -Aeilr t Stück 5» Psg.M"!* *?**«« <1-i«v Nachbedandlunq Werda-
Wreme , Tube 7» Mg , Glas-»ol« l 50 Mk

ij . d t. d. Apotheken u. ln der
SW .«

Himbeersaft
ln setnfter Quallät

empfiehlt

L . Schnelderböb«
Sthetnftrah, ll/ia . Teleson 352.

Kur -Dickmtlch
Mit Rahm '/, Liier IS Oz
Uftagrrmilch Liier 12 J>

. » in. ermilch
100 fach»achwetg. ar die befteu

, Erle ge, alle Kinder geiund„nd
| kranig m

Nur - nn » Klndermilchanftal»Heppenbetmrrftrabeü

MW ’ I

Verlag
»rnuininy . * T„Z.„_ _ _

Malaga , Sberrv , Porimeln .M,-
detr» ,-c. ln u. » ialchen

»n bade« bet ,m
. « »i-I FrObel,B iebrich a Rb , fldttninnfec 57.

I Morgen n. b. Mark,» Ich. Gaue? -
Urschen, >chw.Kirschen, Hctdeld,
Himd . 3odanni «b , Kiacheib. u.
Äprlkole«  dillig , u baden. »
. ? - b»»rnIio » , -jnr « »«-.-
8kMMett . WskillielllSchoppen 12 Pfennig über dl«

(Jareluer

Teint,
»1* 1, Mftesser, « lülen vcr.

schnell, wenn man
abends den Schaum».Zuokor ’i
Patant -Madixiaal -Selfa dn
W. 1501 etmroifncn iatzi. Ten
? <H?n1' r,L,noL,' ,d' 8 abn'nlchen

»achftreichen.
, r?i>o>Nae Wirkung, von T a>»
lendendeftail«, Bei Ad .cvvei,.»elmer . idlara -Droaerir

Verloren
L »Ä « n.Ä ..e'?d«
uumneie. Unei,er und rnldien-
äät«

Abendlaiernei! tt Uhr. de!«f- iliilelemew :| H|| na* *
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